
 

 

4. Oktober 2019 

 

Protokoll der Sitzung des Pfarreirates der Pfarrei Maria Frieden Hamminkeln 

Mittwoch, 2. Oktober 2019, 19:30 Uhr, Pfarrheim Loikum 

 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

 

Beginn: 19.30 Uhr 

 

Tagesordnung 

 

TOP 1: Begrüßung 

 

Vorsitzende Nicole Brinks begrüßt die Mitglieder. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt sich Pastor Abraham Manalil vor, der seit Mitte August 2019 

in unserer Pfarrei tätig ist. Er ist 57 Jahre alt und seit 28 Jahren als Priester tätig. Er wird für 

Ringenberg zuständig sein und demnächst im Hamminkelner Pfarrhaus wohnen. 

 

TOP 2: Geistliche Einstimmung  

 

Nicole Brinks trägt einen Text zum Thema „Danken“ vor. 

 

TOP 3: Genehmigung des Protokolls vom 25.6.2019 

 

Der Pfarreirat genehmigt das Protokoll. 

 

TOP 4: Anfragen aus den Gemeinden 

 

- Monika Risse bittet namens des GA Hamminkeln darum, die Gottesdienst-Zeiten für 

Hochzeiten und Ehejubiläen zu überdenken. Das bestehende Limit 14:30 Uhr sei zu früh. 

Das Limit solle zeitlich verlängert werden, z.B. auf 15.30/16.00 Uhr. Pastor Lamers sagt zu, 

das Anliegen im Seelsorgeteam zu besprechen und in der nächsten Sitzung zu berichten. 

- Norbert Neß berichtet über das Anliegen von Hermann Westbrock aus Hamminkeln. Per 

Mail hat dieser mitgeteilt: „Auf Ebene der Pfarrgemeinde hört und liest man, außer in den 

Ankündigungen in der Kirchenzeitung, nichts über das, was sich aktuell in der 

Kirchengemeinde tut, u.a. aus Pfarrgemeinderat oder Kirchenvorstand. Da reicht der 

zweimal erscheinende Pfarrbrief bei weitem nicht aus. Außerdem vermisse ich so etwas 

wie eine Plattform, auf der sich auch ganz normale Gemeindemitglieder äußern können. So 

aber kommt man sich quasi abgeschnitten vor.“ Norbert Neß hat ihm bereits per Mail 

geantwortet; eine Möglichkeit für einen solchen Dialog wäre z.B. Facebook oder die 

moderierte Kommentarfunktion auf der Homepage. Im Rahmen der Diskussion im 

Pfarreirat über eine eigene Facebook-Präsenz in der nächsten Sitzung wird das Thema 

weiterverfolgt. 
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TOP 5: Berichte aus Gemeinden, Kirchenvorstand, Seelsorgeteam sowie Ausschüssen 

 

Hamminkeln: Der GA war bei „Bennen on Butten“ präsent; eine weitere ökumenische Aktion ist 

zum Jahresende geplant, Details werden kommende Woche beim Treffen mit dem ev. Bereichs-

presbyterium besprochen; Hamminkeln will 2020 bei der Aktion „Nimm 2“ mitmachen. 

 

Mehrhoog: Der GA will für den Erhalt der Kirche kämpfen, das Thema sei mit vielen Emotionen 

verbunden, da viele Gemeindemitglieder aus der Zeit des Kirchbaus noch leben und aktiv seien; 

es besteht der Wunsch, dass sich auch PR und KV für den Erhalt engagieren. 

 

Ringenberg: keine Aktivitäten 

 

Dingden: Der GA hat sich mit Sylvia Schmeink über das Anmeldeverfahren für die Ameland-Fahrt 

ausgetauscht, da in diesem Jahr per Losverfahren auch Dingdener Kinder nicht teilnehmen 

konnten; zwei Mitglieder des GA (Walter Blenker und Angelika Keiten) haben ihren Rückzug aus 

dem Gremium erklärt; am 20.10.2019 wird nach der 10-Uhr-Messe erstmals ein Predigtgespräch 

mit Pastor Lamers angeboten; der GA wird beim Kerzen-Sonntag am 17.11.2019 präsent sein; im 

kommenden Jahr findet am 3.10.2020 wieder das Erntedank- und Weinfest statt. 

 

Loikum: keine Vertretung bei der PR-Sitzung 

 

Kirchenvorstand: Pastor Lamers berichtet die wesentlichen Punkte der jüngsten Sitzung 

 

- Da am Pfarrheim Dingden das Mauerwerk durchgefeuchtet ist, verzögern sich die Arbeiten 

bis voraussichtlich Anfang Dezember 

- Eine Wasserrohrüberprüfung im Außengelände rund um die Maria-Himmelfahrt-Kirche in 

Hamminkeln hat ergeben, dass hier Sanierungen vorgenommen werden müssen 

- Die Pfarrei hat den Mietvertrag für den GuGe-Laden in Mehrhoog von der Stadt 

übernommen 

- Zum Immobilienkonzept hat der KV noch keinen Beschluss gefasst, sondern wartet den 

Infoabend ab (siehe TOP 12). Grundsätzlich besteht der Wunsch des Bistums, die Flächen 

insgesamt zu verkleinern 

- Im KV wurde der Kindergarten-Haushalt 2019/20 verabschiedet. Er ist auskömmlich 

finanziert erlaubt aber keine „großen Sprünge“ (u.a. keine umfänglichen Renovierungen) 

- Die Nutzungsverträge für die Pfarrheime (Anmietung durch Externe, nicht durch Gruppen 

der Pfarrei) wurden auch im Hinblick auf die neue Umsatzsteuerpflicht angepasst. Monika 

Risse thematisiert hier den vom GA Hamminkeln geplanten Beerdigungskaffee im 

Pfarrheim Hamminkeln. Hier sollte der Mietvertrag für die Raummiete angewandt werden 

- Der Kindergarten Arche Noah ist Familienzentrum und bietet umfangreiche Angebote 

- Das Kölner Schnütgen-Museum leiht für 3 Monate ein Holzkreuz von Meister Arnt aus der 

Pankratius-Kirche für eine Sonderausstellung aus 

 

Seelsorgeteam: Pastor Lamers verweist auf TOP 6 

 

Jugend-Ausschuss: Sylvia Schmeink berichtet, dass gemeinsame Aktionen mit anderen 

Jugendverbänden abgeklopft werden, ggf. ist eine gemeinsame Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach 

Köln geplant. 
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Caritas-Ausschuss: Heinz Grunden berichtet, dass das „Offene-Ohr“-Team sich vergrößert habe. 

Der Zuspruch durch Hilfesuchende sei jedoch sehr gering. Ein neuer Flyer ist geplant. 

 

Pfarrbrief: Norbert Neß berichtet, dass der Weihnachtspfarrbrief zum Thema „Zuhause“ erscheinen 

wird. Redaktionsschluss ist der 31. Oktober 2019. Aus dem Kreis der Austeiler in Dingden, die 

teilweise über 100 Pfarrbriefe verteilen, kommt über das Seelsorgeteam die Anfrage, ob das 

Gewicht des Pfarrbriefes nicht verringert werden kann. Norbert Neß nimmt die Anfrage mit ins 

Pfarrbriefteam. 

 

Denkmal-Ausschuss: hat sich nach der Einweihung aufgelöst 

 

Liturgie-Ausschuss: plant zurzeit die Gestaltung der Adventszeit 

 

TOP 6: Änderungen im Seelsorgeteam 

 

- Pastor Abraham ist seit Mitte August in Maria Frieden (siehe oben) 

- Pater John verlässt die Pfarrei auf eigenen Wunsch und wechselt zum 11.11.2019 zur Pfarrei 

Heilige Familie nach Kleve-Materborn. Er wird am 27.10.2019, 10:30 Uhr, in Ringenberg 

verabschiedet. Herzliche Einladung! Anschließend Empfang im Pfarrheim 

- Pastoralreferentin Sandra Joosten ist seit 1.10.2019 in der Schulseelsorge in Emmerich tätig. 

Eine Verabschiedung ist im kleinen Rahmen geplant. 

- Probst Klaus Wittke aus Xanten wird zum 15.11.2019 neuer Rektor am Klausenhof. Eine 

Mitarbeit in unserer Pfarrei ist zunächst nicht abzusehen. 

 

Pastor Lamers verweist darauf, dass in unserer Pfarrei somit nach Stellenplan zurzeit eine 

Pastoralreferent/in-Stelle sowie eine Priesterstelle frei bzw. unbesetzt seien. 

 

TOP 7: Rückblicke auf Aktivitäten 

 

- Beim Pfarrfest in Ringenberg wurde ein Erlös von 1.530 EUR erzielt. 1.000 EUR fließen in 

das Schul-Projekt von Pater John, 530 EUR zur Renovierung der Ringenberger Kirche. 

- Die Einweihung des Denkmals war ein „Fest der Begegnung mit Maria Frieden“ (so Josefa 

Sonders). Gottesdienst mit Bischof Genn, Mittagessen in Ringenberg und Einweihung waren 

rundum gelungen. 

- Bei der Pfarrversammlung war ein hoher Zustrom zu verzeichnen. Pastor Lamers berichtet, 

dass das Seelsorgeteam die gut strukturierte Vorbereitung und die gute Dynamik der 

Diskussion gelobt habe. Die Diskussion in den Kleingruppen war mit 20 Minuten zu kurz 

bemessen. 

- Für die Vorbereitung des Grillabends der Gremien dankt der PR dem GA Hamminkeln 

- Die Wallfahrt nach Kevelaer – so Pastor Lamers – war gut vorbereitet, die Beteiligung sei 

jedoch zu schwach gewesen (ca. 100 Teilnehmer). Pastor Lamers will im nächsten Pfarrbrief 

zur Wallfahrt und zur Wallfahrt nach Banneux einen Artikel schreiben. 
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TOP 8: ISK (institutionelles Schutzkonzept) 

 

Zum ISK findet am 9.10.2019, 19.30 Uhr, ein Infoabend mit der Präventionsbeauftragten des 

Bistums, Beate Meintrup, statt. Pastor Lamers verteilt einen Infoflyer und verweist auf seinen 

Artikel dazu, der u.a. auf der Homepage veröffentlicht wurde (https://www.mariafrieden-

hamminkeln.de/?p=7420) 

 

TOP 9: Ausbildungskurs Trauer- und Beerdigungsdienst durch Ehrenamtliche/Laien (Votum der 

GA´s) 

 

Hamminkeln: Der GA sieht weiteren Informationsbedarf. Der Beerdigungsdienst sollte eher bei 

Seelsorger belassen werden und diese dafür von Verwaltungsaufgaben stärker entlastet werden 

 

Ringenberg: Pater John berichtete im GA, dass Beerdigungsdienste früher grundsätzlich von Laien 

wahrgenommen wurden (Menschen bestatten Menschen) 

 

Dingden: Es gab keine grundsätzliche Ablehnung oder ein Unverständnis. Es muss erstmal 
sacken! Für die weitere Diskussion im Pfarreirat waren wir der Meinung: 
→ dass es einen guten Vorlauf benötigt, wie dieses Thema angesprochen und kommuniziert wird.  
→ Vielleicht lädt man mal jemanden ein, der diesen Dienst bereits macht. Es könnte im 
Gottesdienst dazu „gepredigt“ werden.  
→Es wäre vielleicht ein sanfterer Einstieg, wenn die Angehörigen zwischen Priester und Laie 
auswählen könnten. Es wird Menschen geben, die keinen Wert auf einen Priester legen und wenn 
sich dann die gute Erfahrung „herumgesprochen“ hat, liegt die Wahl nicht mehr bei den 
Angehörigen, sondern bei denen die beerdigen. 
 

Mehrhoog: noch keine Beratung 

 

Loikum: keine Vertreterin bei der PR-Sitzung 

 

TOP 10: Pfingstsonntagsgottesdienst um 8.30 Uhr in Dingden 

 

Norbert Neß trägt das Votum des GA Dingden dazu vor, der sich in seiner Sitzung am 1.7.2019 
damit befasst hat: „Der Gottesdienst am Pfingstsonntag um 8.30 Uhr war nur von 15 Personen 
besucht. Dass Seelsorgeteam schlägt vor, diesen Gottesdienst zu streichen. Als GA wollen wir 
dem nicht zustimmen, da wir die mögliche gottesdienstliche Veränderung am Klausenhof abwarten 
wollen. Wir sind der Meinung, dass diese „Ausnahmezeiten“ nicht nur in den Gemeinde-
nachrichten, sondern auch mündlich angekündigt werden sollten. Der Satz „Wir schaffen uns ab, je 
mehr wir streichen.“ stand im Raum. Es schadet keinem, wenn der Gottesdienst stattfindet.“ 
 
Der PR beschließt, das Thema Anfang 2020 erneut zu beraten, wenn die ggf. gottesdienstliche 
Veränderung am Klausenhof feststeht. 
 

TOP 11: Änderung bei den Organisten – Neuordnung der Liturgie für die Wochenenden 

 

Sven Joosten hat angekündigt, im Frühjahr 2020 ausscheiden zu wollen. Auch Heinz-Gerd 

Stevens wolle ggf. nicht mehr lang zur Verfügung stehen. Der KV hat eine volle Organisten- und 

Chorleiter-Stelle als C-Musiker ausgeschrieben. Für die bestehende Gottesdienst-Ordnung seien 

drei Organisten notwendig. Der PR setzt eine Arbeitsgruppe ein, um für die nächste Sitzung einen 

Vorschlag zur Gottesdienst-Ordnung zu erarbeiten (Mitglieder: Nicole Brinks, Monika Risse, 

Norbert Neß). 

https://www.mariafrieden-hamminkeln.de/?p=7420
https://www.mariafrieden-hamminkeln.de/?p=7420
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TOP 12: Immobilienkonzept  

 

Herr Schoofs, Bistum Münster, kommt am 16.10.19 um 19.30 Uhr ins Pfarrheim Mehrhoog, um das 

Immobilienkonzept vorzustellen. Eingeladen sind die Gremien. Der PR beschließt, dass neben PR, 

KV und GA Mehrhoog auch alle anderen Gemeindeausschüsse einzuladen seien. 

 

TOP 13: Verschiedenes 

 

- Pastor Lamers regt an, in 2020 eine Gemeindewallfahrt nach Santiago de Compostella 

(Jakobsweg) zu unternehmen. Es bestünde die Möglichkeit, sich der Buspilger-Reise von 

Pastor van Doornick aus Kalkar anzuschließen. Termin ist 28.6.-12.7.2020, der Reisepreis 

beträgt ca. 1.500 EUR/Person. Der PR spricht sich dafür aus, dass eine Teilnehmeranfrage 

gestartet werden soll. 

- Die nächste Sitzung des PR ist am 19.11.2019, 19.30 Uhr, im Pfarrheim (Offener Treff) 

Dingden (Pfarrheim könnte noch Baustelle sein!). Zum Jahresausklang bringen die 

Mitglieder Knabbereien etc. mit.  

Auf der TO steht dann u.a.: 

- Gottesdienstzeiten Hochzeiten/Ehejubiläen (siehe TOP 4) 

- Facebook/Kommunikation (als Gast kommt Sandra Neß dazu, die bei Facebook eine  

  eigene Hamminkelner Gruppe betreut; siehe TOP 4) 

- neue Gottesdienst-Ordnung (siehe TOP 11) 

 

Ende der Sitzung um 22.00 Uhr 

 

gez. Norbert Neß 


